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lithisch mit dem Balken verbunden. Wie der
Pfeilerkopf im Brückenträger ist auch der
Pfeilerfuss im Pfahlbankett eingespannt.

Dadurch müssen lediglich die Widerlager

beweglich ausgebildet werden. Die Dilatationen

verteilen sich gleichmässig auf die

beiden mechanischen Fahrbahnübergänge,

die Anzahl der unterhaltsintensiven Bauteile

ist gering. Die beiden anderen Projekte in

der Endrunde spannen die Fahrbahn auf

einer Seite ein, benötigen daher entweder

etliche Lager oder müssen nur schwer
abschätzbare Pfahlkopfbewegungen zulassen.

Ausserdem müssen sie mit einer doppelt so

grossen Längenausdehnung am Übergang
umgehen wie das Siegerprojekt.

Bereits nächsten Januar sollen die ersten

Fundamente im Flussbett erstellt werden. Die

Arbeiten an der gesamten Umfahrung werden

etwa vier bis fünf Jahre dauern und rund

7 Mio. Franken kosten.

PREISE
1. Preis 56000 Fr.): «Mudest» Chitvanni +
Wille, Chur, mit Casutt Wyrsch Zwicky, Chur
2. Preis 53000 Fr.): «CLAR» dsp Ingenieure

&Planer, Greifensee mit Edy Toscano, Chur
3. Preis 49000 Fr.): «Capricorn»

ACS-Partner, Zürich

ÜBRIGE TEILNEHMENDE
Lurati Muttoni Partner, Mendrisio mit
Flückiger+ Bosshard, Zürich
Leonhard, Andrä und Partner, Stuttgart
Synaxis AG Zürich, Zürich

JURY
Heinz Dicht, Rino Caduff Andrea Deplazes,
Heinrich Figi, Mathis Grenacher, Pascal Klein,
Heinrich Schnetzer, Roger Stäubli

05 Situation, Mst 1:2500. Pläne: Projektverfasser)

06 Längsschnitt, Mst 1:2500.

07 Querschnitt Pfeiler P2, Mst. 1:300. 08 Querschnitt Pfeiler P6, Mst. 1:300.
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